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Am 20. Okt., Sonntagmorgen, hatten sich 17 Wanderer eingefunden um an  
einer Tour ins Naherholungsgebiet „Dietesheimer Steinbrüche“teilzunehmen. 
Bei leichtem Nieselregen fuhr man zu dem gut ausgeschilderten Parkplatz. 
Wanderführer war an diesem Tag Manfred Eser, der sich rund um 
Mühlheim gut auskennt und den Wanderern erklärte, dass die 10 Seen durch 
den Basaltabbau entstanden sind. Nach Ende des Abbaus füllten 
Grundwasser und kleine Quellen die Senken, sowie die kleinen und größeren 
Seen mit Wasser. 
Die Wanderung begann dann am Oberwaldsee, wo zwei Aussichtspunkte die 
ganze Schönheit der Gegend zeigte. Es ging dann am Steinheimer Weg entlang 
bis zum nächsten markanten Punkt, den „sieben Eichen“. Hier hatte die 
Natur sich etwas spektakuläres einfallen lassen, Aus einer gemeinsamen 
Wurzel wurden sieben mächtige Eichen. Nach einer kurzen Rast ging es 
weiter, der Lämmerspieler Rundweg war erreicht und nach kurzer Strecke, 
kamen wir zum Dietesheimer Reiterhof. Jetzt war es nicht mehr weit bis 
zu unserer Mittagsrast, der Gaststätte am Sportheim in Dietesheim. Nach 
einer ausgedehnten Mittagspause mit leckerem Essen und Getränken 
machten wir uns auf den Rückweg. Aber ein kleiner Schlenker musste 
noch sein, wir kamen zur Canyon Brücke einem wunderbaren 
Aussichtspunkt und verweilten kurz. Aber wir mussten weiter, auf dem 
Pfad zum Oberwaldsee und dem nächsten Highlite zur 
„Aussichtsplattform“. Es ging dann weiter "An der Bruchgrenze" zum 
Reuterrain und unserem letzten Aussichtspunkt „Vogelsberger See“. Jetzt 
waren es nur noch wenige hundert Meter über die Brücke bis zum 
Parkplatz. Nach rund 12 km Wanderung sahen wir unsere Autos für die 
Heimfahrt. So schnell geht eine wunderbarer Wandertag zu Ende. 



 


